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Landesfamilienpass
Mit der Gutscheinkarte 2017
zum Landesfamilienpass besu-
chen Familien zahlreiche Mu-
seen, Freizeiteinrichtungen und
Schlösser kostenlos oder ermä-
ßigt. Sie ist unter Vorlage des al-
ten Landesfamilienpasses bei al-
len Bürgerämtern erhältlich.
Auch Landesfamilienpässe wer-
den dort ausgestellt. Anspruch
darauf haben unter anderem Fa-
milien mit mindestens drei kin-
dergeldberechtigenden Kin-
dern, Alleinerziehende mit ei-
nem kindergeldberechtigenden
Kind und Familien mit einem
schwerbehinderten Kind. (aci)

Berufswege von Frauen
Am Dienstag, 10. Januar, 19
Uhr, Volkshochschule im
Deutschhof, zeichnen Heil-
bronner Frauen aus Politik, Ge-
sellschaft, Wirtschaft, Kultur
und Medien in einem moderier-
ten Gespräch ihre Berufswege
nach. Die Frauenbeauftragte
Silvia Payer führt in den Abend
ein. Weitere Infos zur kosten-
freien Veranstaltung gibt es un-
ter Telefon 07131/99650. (aci)

Soleo-Saunanächte
Weiter geht es mit den beliebten
Saunanächten im Soleo. Ladies
Night heißt es am Dienstag, 10.
Januar, von 20 bis 24 Uhr. Dann
ist die Saunalandschaft nur
dem weiblichen Geschlecht
vorbehalten. Am Samstag, 14.
Januar, 20 bis 1 Uhr, steht dann
mit Fire & Ice ein weiterer Klas-
siker der Soleo-Saunanächte
auf dem Programm. (aci)

Führungsteam komplett
Das neue Führungsteam des
Amtes für Familie, Jugend und
Senioren ist jetzt komplett. Er-
zieherin und Sozialpädagogin
Sonja Fischer leitet die Abtei-
lung „Tageseinrichtungen für
Kinder“. Bei ihr laufen die Be-
lange der 33 städtischen Kin-
dertageseinrichtungen mit
rund 2000 Kindern zusammen.
Diplom-Verwaltungswirt Larry
Kraft ist Leiter der neuen Abtei-
lung Flüchtlinge, Spätaussied-
ler und Vertriebenenwesen. De-
ren Aufgaben: Sozialbetreu-
ung, Gebäudemanagement und
Leistungsgewährung. (aci)

Sonja Fischer Larry Kraft

Ehrenring für Sibylle Mösse-Hagen
OB Mergel: „Powerfrau mit Herz“ - Breites ehrenamtliches Engagement gewürdigt

Mit dem 39. Ehrenring der Stadt
Heilbronn zeichnete OB Harry
Mergel im Anschluss an die
jüngste Gemeinderatssitzung
die langjährige Stadträtin Si-
bylle Mösse-Hagen aus. Maxi-
mal zwölf lebende Ehrenring-
trägerinnen und Ehrenringträ-
ger können die zweithöchste
Auszeichnung der Stadt erhal-
ten. Mösse-Hagen ist die Zwölf-
te im Bunde.

Zugleich verabschiedete der
OB Mösse-Hagen als Stadträtin,
nachdem sie im Sommer frei-
willig ihr Mandat niedergelegt
hatte. Rund 27 Jahre wirkte sie
als Stadträtin - davon elf Jahre
als SPD-Fraktionsvorsitzende

und zweite OB-Stellvertreterin
aus der Mitte des Gemeinderats.
„Dass die Kommunalpolitik für
Dich die hohe Schule der Demo-
kratie ist, war und ist stets zu
spüren“, würdigte Mergel das
breite ehrenamtliche Engage-
ment von Mösse-Hagen.

Stets verbindlich im Ton,
verlässlich und kreativ in der
Sache, hochgeschätzt über die
Partei- und Fraktionsgrenzen
hinweg sei die „Powerfrau mit
Herz“ mit Spaß dabei gewesen,
Ideen zu entwickeln, zu gestal-
ten, Dinge vor Ort anzuschie-
ben, Menschen zusammenzu-
führen. Mösse-Hagen sei „an
allen wichtigen und guten Ent-

wicklungen der Stadt in den
vergangenen 27 Jahren maß-
geblich beteiligt gewesen“.

Aus der Vielzahl der Projekte
nannte der OB etwa die Sanie-
rung des Kiliansplatzes in der
jetzigen Gestalt, die Stadtbahn,
die Einführung gebührenfreier
Kindergärten verbunden mit ei-
ner pädagogischen Qualitätsof-
fensive, die experimenta, die
Bundesgartenschau 2019 und
das Stadtquartier Neckarbogen
sowie das neue Parkhotel.

Zu ihrem Abschied aus dem
Gemeinderat überreichte Mer-
gel Mösse-Hagen auch das von
Heinrich Brummack neu ge-
staltete Kiliansmännle. (kn)

Sibylle Mösse-Hagen ist die neue Ehrenringträgerin der Stadt Heilbronn: Unter den zwölf lebenden Ehren-
ringträgern ist sie die dritte Frau. Foto: Kimmerle/Stadtarchiv

Tagungshotel am Stadtgarten
146 Zimmer in der Vier-Sterne-plus-Kategorie - Auch ein Boardinghaus geplant

Möglichst noch vor der BUGA
2019 soll das Parkhotel am
Stadtgarten eröffnet werden.
Das ist das ehrgeizige Ziel des
Pforzheimer Unternehmers
Wolfgang Scheidtweiler und
des Neudecker Hotelfachmanns
Marcel Küffner als Investoren.

Bei acht Gegenstimmen - vor
allem wegen des Eingriffs in
den Stadtgarten - stimmte der
Gemeinderat für die Aufstel-
lung des Bebauungsplans.

OB Harry Mergel versicherte
jedoch, dass nach dem Bau des
Hotels der Stadtgarten mindes-
tens in seiner bisherigen Größe
wiederhergestellt werden soll.

Der Entwurf von Fabian
Berthold Architekt BDA, Berlin,
der im Sommer als Sieger eines
Wettbewerbs hervorging, sieht
jetzt ein zehnstöckiges Ta-
gungshotel vor. Es schließt un-

mittelbar an die Süd-Ost-Ecke
der bestehenden Harmonie an.
Der Teil der Harmonie, in dem
sich die Gastronomie befindet,
wird abgebrochen und Be-
standteil des neuen Hotels mit
gemeinsamem Gastronomiebe-

reich für Hotel und Harmonie.
Die Investoren beabsichti-

gen, sofern ihnen der erforder-
liche Grunderwerb gelingt,
auch den Bau und Betrieb eines
„Boardinghauses“ entlang der
Karlstraße. (kn)

Das künftige Parkhotel an der Süd-Ost-Ecke am Konzert- und Kongress-
zentrum Harmonie. Visualisierung: Fabian Berthold Architekt, BDA
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Neujahrsgrüße,
einmal anders

Ausblick in Versen

2016 war wunderbar, nun wün-
sche ich Ihnen einen guten
Rutsch ins neue Jahr./ 2017 ist
gleich um die Ecke, das nutzt
der Jugendgemeinderat für sei-
ne Zwecke:/ Her muss ein Ver-
anstaltungshaus, denn das ver-
dient die Jugend durchaus!/
Seit 1998 sucht der Jugendge-
meinderat schon. Und hoffent-
lich wird 2017 das Jahr für diese
Aktion./ Doch denkt nicht das
soll nun alles sein. Wir setzen
uns immer noch für den Nacht-
bus ein. Und sagen zur Ab-
schaffung: Nein!/ Dafür brau-
chen wir aber euch, also, unter-
stützt und nützt!/ Auf Facebook
sind wir auch aktiv, deshalb
folgt uns und seid dabei, wenn
auch passiv./ In unseren Sit-
zungen heißen wir euch will-
kommen, gerne dürft ihr auch
nachkommen./ Am 19.01.2017
werden wir anfangen um 18
Uhr. Um zu Kommen verlangen
wir kein Abitur!/ Wie am An-
fang schon gesagt: 2016 war
wunderbar! Ein Jahr das unver-
gleichbar war./ Doch 2017, dies
möcht‘ ich Ihnen versprechen,
brauchen Sie sich nicht den
Kopf zu zerbrechen,/ denn es
wird unser Jahr. Das ist doch
klar!/ Bedanken möchte ich bei
allen, die geholfen haben, beim
Bewältigen unserer Aufgaben./
Bedanken möchte ich mich
auch beim Jugendgemeinde-
rat./ Zusammen mit Euch bege-
hen wir noch
eine große Tat.

Rita Agirman
Stellvertreten-
de Vorsitzende
des Jugend-
gemeinderats
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